
 

 
 
 
 

 GEMEINDE 

 HELDENBERG 

 

    Information des Bürgermeisters 
 

         D e z e m b e r  2 0 1 6  
 
 
Sehr geehrte Heldenbergerinnen und Heldenberger! 
 

Das Jahr 2016 war für unsere Gemeinde eines der stärksten Jahre bezogen auf Investitionen und Projekte:  
Begonnen mit den Renovierungsarbeiten bis zur Fertigstellung und anschließender Eröffnung der 
Glaubendorfer Kirche, bei der viele Glaubendorfer dankenswerter fleissig mitgeholfen haben.  
Die Neuanschaffung eines Feuerwehrautos für die Großwetzdorfer Feuerwehr;  
Die Errichtung der neuen Brücke bei der Kirche in Oberthern und Waschplatz in Unterthern.  
Im Sommer 950 Jahre Thern mit Eröffnung und Sonderausstellungen, bei der viele Therner mitwirkten. 
In Oberthern wurden neue Bauplätze geschaffen und gleich wieder verkauft.  
In Glaubendorf wurden 2 Hektar Grund gekauft und in Bauland umgewidmet, Straßen vorbereitet, Kanal 
und Wasser verlegt. 
Um den Bau der 12 neuen Reihenhäuser in Kleinwetzdorf ausführen zu können, wurde auch hier der 
Mühlenring verlängert bzw. geschlossen. 
Im gesamten Gemeindegebiet wurden veraltete Leuchteinheiten gegen moderne energiesparende LED 
Leuchtkörper ausgetauscht und die gesamte Straßenbeleuchtung technisch in Ordnung gebracht. 
Außerdem sind die notwendigsten Straßenreparaturen und Bachräumungen durchgeführt worden. 
All diese Investitionen waren natürlich nur mit besonderen Zuschüssen und Förderungen des Landes 
möglich. Trotzdem wurde das Gemeindebudget heuer über Gebühr beansprucht und hat zur Folge, dass wir 
nächstes Jahr ein Sparjahr einlegen müssen und nur die notwendigsten Projekte durchführen und 
fertigstellen können. Hier bitte ich Sie bereits jetzt um Verständnis.  

 
Wir, der Gemeinderat und ich werden jedoch versuchen wieder so viel wie  
möglich für die Gemeinde zu erreichen. 

  
 Ich wünsche Ihnen allen ein frohes, besinnliches Weihnachtsfest, erholen  
  Sie sich gut und bleiben Sie gesund. 
  

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen im Namen aller Gemeinderäten und  
Gemeindebediensteten und ein frohes Fest und einen guten Rutsch ins  
neue Jahr. 

 



Heldenberger Gemeindebote – Dezember  2016  - Seite 2 
 

Informatives aus der Gemeinde 
 

Weintaufe im Café Heldenberg 
Am 12. November fand die schon traditionelle Weintaufe im Café 
Heldenberg  statt. 
Nach der Segnung durch Pfarrer Mag. Zediu wurde der junge Wein 
auf den Namen „Sabine“ getauft. Als Patin des kräftigen Grünen 
Veltliners von Weinbau Glanz konnte die Gattin unser 
Vizebürgermeisters  gewonnen werden.  
Beim anschließenden Ganslessen konnte der Taufwein von allen 
verkostet werden. 

 
Heldenberger Adventmarkt 
Wie alle Jahre fand auch heuer wieder der schon traditionelle Heldenberger Adventmarkt am letzten 
Wochenende vor Weihnachten statt. Trotz nicht besonders glücklicher Wetterlage trafen schon am 
Nachmittag viele Besucher ein und schlenderten zwischen den Ständen wo sie dann auch um 16.00 der 
Therner Blasmusik lauschten. Ein weiterer Höhepunkt war der 
Auftritt des Duos „Related Two“ aus Ravelsbach im 
Oldtimermuseum.  
Sie brachten ein 
abwechslungsreiches 
Programm von modernen und 
klassischen Weihnachtsliedern. 
Danach wurde wieder der 
Adventmarkt bis zu späteren 
Stunde belebt. 

 
Ball des HSV 
Der Heldenberger Sportverein veranstaltete heuer zum zweiten Mal 
seinen Ball im Gasthof Theurer. 
Trotz Paralell-veranstaltungen in Zierdorf und Großweikersdorf war 
der Ball wieder gut besucht. Die Sportlerinnen hatten sich wieder 
besonders angestrengt und die gewaltige Anzahl von 30 Torten für 
die Versteigerung vorbereitet - ein wichtiger Bestandteil für den 
Reingewinn des Balles. Wie immer gab es auch eine sehr kurzweilige 

Mitternachtseinlage, bei der sich die 
Männer in die Frauen und die Damen 
in die Herren in die jeweilige Rolle vor, 
während und nach dem Spiel 
versetzten. Eine interessante und 
belustigende Betrachtungsweise. 
Hoffentlich erleben wir ihn nächstes 
Jahr dann zum 3. Mal.  

 
Kulturpreis des Landes Niederösterreich 
Bei der heurigen Verleihung des Kulturpreises Niederösterreich durch unseren 
Landeshauptmann in St. Pölten wurde Fr. Maria Auböck und Hr. Janos Karasz mit 
dem Würdigungspreis für Architektur ausgezeichnet. Ihr Spezialgebiet ist 
Landschaftsgestaltung und daher freut uns besonders, dass sie die Bepflanzung 
des Glaubendorfer Dorfplatzes entworfen hat. Somit haben wir für die Gestaltung 
keine bessere Wahl treffen können. 
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Wirtschaft wandert 
Jedes Jahr findet ein Wandertag für führende Personen aus Wirtschaft und 
Politik statt. Er wird abwechselnd einmal im Westen und einmal im Osten 
Österreichs abgehalten. Diesmal fiel die Wahl auf Heldenberg. Gestartet 
wurde im Automobilmuseum, dann ging es vorbei beim Bisongehege in 
Großwetzdorf zu Schobers Weinbrunnen. Hier fand die erste Rast mit 
herrlichen Blick ins Schmidatal statt. Weiter ging es über Glaubendorf nach 

Radlbrunn wo im Brandlhof die Mittagpause gehalten wurde. Zurück 
führte der Weg wieder durch Glaubendorf zum Ausbildungszentrum 
der Spanischen Hofreitschule mit kurzem Besichtigungsstopp in die 
Orangerie des Schlosses Wetzdorf, wo unser Landeshauptmann die 
ca. 150 Personen empfing. 
Eine gelungene Veranstaltung, die eine gute Gelegenheit war um 
den Wirtschaftspark Schmidatal und unsere Region und die 
Gemeinde Heldenberg zu präsentieren. (siehe auch Seite 16) 

 

  

Weihnachtsfeier der Nachwuchsmannschaften des SV Heldenberg 
Die bereits zur Tradition gewordene 
Nachwuchsweihnachtsfeier der beiden 
Kindermannschaften des SV Heldenberg fand am 10. 
Dezember im Dorfzentrum Rohrbach statt. Nach einer 
spannenden Saison erfreuten sich die Mädchen und 
Burschen der U7 und U9 Mannschaften gemeinsam mit 
Eltern und Trainern nach einem köstlichen Buffet am 
beliebten „Engerl-Bengerl“ Spiel. Das Highlight des 
Abends war sicherlich die Geschenksübergabe an die 
jungen Spielerinnen und Spieler. Dank eines Sponsors 
(Gasthaus Baier) konnten neue Trainingsleibchen mit 

HSV Logo und Namen angeschafft werden. Die Freude war riesig! 
Am Bild (v. li.): Das Trainer-Team: Jugendleiter Thomas Polster, Ronald Hasenhündl, Lisa Nimmervoll, 
Denise Engelmaier , Hannes Wöber und Christopher Rohrauer sowie die Mädchen und Burschen der U7 
und U9. 

 

 

FF Glaubendorf: Adventfenstereröffnung und Ausschank 
beim Heldenberger Adventmarkt 
Die FF Glaubendorf eröffnete feierlich das 17. Adventfenster, 
verköstigte ihre Gäste und demonstrierte eindrucksvoll mit einem 
meterhohen Feuerball, warum man einen Fettbrand nicht mit 
Wasser löschen sollte.  
Auch die richtige Löschtechnik, den brennenden Topf mit einem 
Deckel abdecken und somit die Luftzufuhr zu unterbinden, wurde 
gezeigt. 
 
Beim Heldenberger Advent engagierte sich die FF Glaubendorf 
ebenfalls wieder und verwöhnte die Gäste mit Heißgetränken, 
gefüllten Kartoffeln und süßen Waffeln.  
Sie wünscht frohe Weihnachten  
und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
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Geburten    Glaubendorf:  Emekli Serhan u. Remziye - Sohn Nazik Nur 

     Widetschek Arthur u. Klausgraber Katharina – Sohn Tobias 
 

 Großwetzdorf:  Bauer Roland u. Kirschner Manuela, Tochter Lara 

 

           Unterthern:  Koller Markus u. Angela – Sohn Lorenz 

     Mayer Burkhard u. Mayer-Schmid Anita – Sohn Simon  
 

 Oberthern:  Zellhofer Stefan u. Lechner Anja – Sohn Jonas 

Herzuba Christian u. Petra – Tochter Sophie Marie 
 

Hochzeiten   Kleinwetzdorf:  Rohrauer Christopher u. Wulschnig Tanja 

 

 Jubiläen      80. Geburtstag: Kitzler Margarte, Glaubendorf 

      Kirschner Hermine, Großwetzdorf 
      Knell Gertrude, Glaubendorf 
      Knell Anton, Glaubendorf 
      Neff Maria, Oberthern 
 

 85. Geburtstag: Weinberger Helga, Glaubendorf 

      Dier Josef, Oberthern 

 90. Geburtstag: Dinstl Barbara, Unterthern 

      Wammerl Anton, Kleinwetzdorf 
             Peuker Philomene, Glaubendorf 
 

Todesfälle        Glaubendorf:   Post Josef im 64. Lebensjahr 

 Unterthern:  Huber Anna im 88. Lebensjahr 
            

          Oberthern:  Fachleitner Anna im 91. Lebensjahr 

      Braun Theresia im 83. Lebensjahr   
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Impressum: 

Mitteilungen des Bürgermeisters gemäß 

§ 38, Abs. 5, NÖ Gemeindeordnung 

Eigentümer, Herausgeber und Verleger: 

Gemeinde Heldenberg,  

Wimpffen-Gasse 5, 3704 Kleinwetzdorf 

Erscheinungsort: 3704 Heldenberg 

Für den Inhalt verantwortlich: 

Bgm. Ing. Peter Steinbach 

Druck: Eigenvervielfältigung 

Gemeinde Heldenberg 

Wimpffen-Gasse 5, 3704 Kleinwetzdorf 

Tel. 02956 / 2553, Fax. 02956 / 2553-14 

e-mail: gemeinde@heldenberg.gv.at 

Homepage: www.heldenberg.gv.at 

 

Amtsstunden: 

Montag bis Freitag    8.00 – 11.00 Uhr 

zusätzlich Dienstag  15.00 – 18.00 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters 

jeden Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:gemeinde@heldenberg.gv.at
http://www.heldenberg.gv.at/
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Feuerwerk      Keine Feuerwerkskörper im Ortsgebiet erlaubt! 
                       Auszug aus dem Pyrotechnikgesetz § 11,15,38,39:  

Zur Kategorie F2 der Feuerwerkskörper gehören pyrotechnische Gegenstände mit einem 
Gesamtgewicht bis 75 g (Raketen) und 500 g (Batterien).  
Pyrotechnische Gegenstände dieser Klasse dürfen Personen unter 16 Jahren nicht überlassen 
und von diesen weder besessen noch verwendet werden. Pyrotechnische Gegenstände der 
Kategorie F2 dürfen in geschlossenen Räumen nicht verwendet werden. Die Verwendung von 
pyrotechnischen Gegenständen der Kategorie F2 im Ortsgebiet ist verboten, sofern nicht für 
bestimmte Teile des Ortsgebietes von diesen Bestimmungen durch Verordnung ausgenommen 
sind. (In Heldenberg besteht keine derartige Ausnahmebestimmung!!!) 
§ 40: Strafbestimmungen  
Verstöße gegen diese Bestimmungen können mit Verwaltungsstrafen bis € 4.360,- oder 
Arreststrafen bis zu 4 Wochen geahndet werden. 

 
Winterdienst   Pflichten der Liegenschaftseigentümer! 
                         Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet sind verpflichtet, die entlang der Liegenschaft in 

einer Entfernung von nicht mehr als 3 m vorhandenen, zum öffentlichen Verkehr zugelassenen 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in ihrem Zuge befindlichen Straßenanlagen entlang 
der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu 
säubern sowie bei Schnee und Glatteis zu bestreuen. 
Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so ist der Straßenrand in der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. 
Ausgenommen von dieser Verpflichtung sind Eigentümer land- und forstwirtschaftlich genutzter 
Liegenschaften im Ortsgebiet. 
FAHRZEUGE sollten nicht in schmalen Gassen oder Sackgassen abgestellt werden,  
weil dies die Räumung erschwert bzw. gar nicht möglich macht! 
Fahrzeuge sind grundsätzlich auf Eigengrund abzustellen! (nicht nur im Winter) 

   

Kindergarten   Kindergarteneinschreibung: Ihr Kind hat nun bald ein Alter erreicht, wo es den  

                                     Kindergarten besuchen darf? Dies ist bereits mit zweieinhalb Jahren möglich. 
                                     Um für Ihr Kind einen Kindergartenplatz zu sichern und auch rechtzeitig auf Ihre  
                                     Bedürfnisse und auf die Ihres Kindes eingehen zu können, bitten wir Sie, Ihr Kind, wenn  
                                     es bis zum 30.12.2015 geboren ist, bis zum 31. Jänner 2017 am Gemeindeamt 
                                     Heldenberg einschreiben zu lassen! 

     
 Heizkosten        Heizkostenzuschuss: Dieses Jahr wird wieder ein Zuschuss von € 120,- vom Land  

                                     Niederösterreich für sozial bedürftige Personen gewährt. Anträge können bis  
                                     30. März  2017 abgegeben werden.  Formulare und nähere Informationen am   
           Gemeindeamt. 

 
Volksbegehren   TTIP/CETA: Sie können von Montag, den 23. Jänner 2017 bis einschließlich Montag, den  

                                      30. Jänner 2017 in den Text des Volksbegehrens Einsicht nehmen und ihre Zustimmung   
                                      zu dem beantragten Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintragung ihrer  
                                      Unterschrift in die Eintragungsliste im Gemeindeamt Heldenberg erklären.  
                                      Öffnungszeiten sind an den Anschlagtafeln in den Ortschaften ersichtlich. 
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Ärztenotdienst 

Blutspendetermine vom Roten Kreuz 
Sonntag  15.01.2017  von 09:00 bis 13:00    Ziersdorf, Rotkreuz-Dienststelle 
Samstag  18.03.2017  von 14:30 bis 19:00    Großwetzdorf, Dorfzentrum 
Freitag   19.05.2017 von 16:00 bis 20:00     Ziersdorf, Rotkreuz-Dienststelle 
Samstag  22.07.2017  von 15:00 bis 19:00       Ziersdorf, Rotkreuz-Dienststelle 
Sonntag  29.10.2017 von 09:00 bis 13:00     Ziersdorf, Rotkreuz-Dienststelle 
 

Annahmeschluss ist 30 Minuten vor der angegebenen Endzeit. 
Ein Lichtbildausweis ist mitzubringen. 
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Zahnärztenotdienst 

 

 

Veranstaltungskalender 

 
 

Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf unserer Homepage.  
Um immer auf dem Laufenden zu sein, nutzen Sie das Angebot auf unserer Gemeindehomepage 

www.heldenberg.gv.at und abonnieren Sie unseren Newsletter.  

              

 

 

 

http://www.heldenberg.gv.at/
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Auszüge aus den Gemeinderatssitzungen  
 

Gemeinderatssitzung vom 15.09.2016 
 

Einstimmige Beschlussfassung zur gerichtlichen Einforderung der offenen Forderungen. 
 

Einstimmige Beschlussfassung gemäß Beschluss/Übereinkommen (12.12.2014, Top 18) über den Ankauf eines „HLF 1“-
Feuerwehrfahrzeuges für die FF-Großwetzdorf sowie Übernahme der Vor-Finanzierung des KFZs in Höhe von EUR 144.012,-. 
Außerdem Übernahme der gleichen Kosten wie die FF-Großwetzdorf in Höhe von EUR 29.856,- sowie Aufnahme eines fiktiven 
10-Jahres-Darlehens über die verbleibenden Kosten von EUR 51.656,- durch die Gemeinde Heldenberg, das wiederum durch die 
FF-Großwetzdorf im Ausmaß von 25% (ohne Zinsen), somit jährlich € 1.291,40 (gesamt € 12.914,-) gedeckt wird. Die Gemeinde 
übernimmt daher im Endeffekt Gesamtkosten in Höhe von € 68.598,- (exkl. eventueller Zinsen). 

 

Einstimmige Beschlussfassung über die Genehmigung der vorgelegten Rangordnungen sowie der unterfertigten Kaufverträge 
zwischen der Gemeinde Heldenberg und: 

 Siedlung Pfarrhofgasse Mario Kreuzmann, Stockerau 

 Siedlung Kraith  Mag. Michael und Dr. Sandra Kowalewski-Trabesinger, Wien 

 Siedlung Kraith  Eveline Wallpach, Wien 

 Siedlung Kraith  Claudia Pinter, Wien 
in der vorliegenden Form. 

Außerdem Genehmigung der übermittelten Kaufvertragsentwürfe zwischen der Gemeinde Heldenberg und: 

 Siedlung Pfarrhofgasse Andreas Schneider / Karin Lafnitzegger, Wien 

 Siedlung Pfarrhofgasse Ing. Jürgen und DI Martina Figerl, Glaubendorf 

 Siedlung Pfarrhofgasse Ing. Martin Zeitlberger, Glaubendorf 

 Siedlung Kraith  Rene Kohl, Wien 
unter der Voraussetzung, dass diese genau in dieser Form unterfertigt vorgelegt werden. 
 

Einstimmige Beschlussfassung zur Genehmigung des vorliegenden Tauschvertrag-Entwurfs zwischen der Gemeinde Heldenberg 
und Herrn Martin Obenaus, Glaubendorf, betreffend Übergabe des gemeindeeigenen Grundstücks Nr. 688/4 an Herrn Obenaus 
bei gleichzeitiger Übernahme der Teilflächen Nr. 41 und 42 des Obenaus-Grundstücks Nr. 438 für die Siedlungsstraße nächst der 
Bahn in der Pfarrhofgasse in Glaubendorf. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Genehmigung des vorliegenden Baulandmobilisierungsvertrag zwischen der Gemeinde 
Heldenberg und Frau Edith Gerstenbauer, Löwenstein-Straße 5, 3704 Großwetzdorf, wobei die Vertragspunkte III, IV, V, VI und 
VII explizit ausgenommen wurden. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Genehmigung des vorliegenden Baulandmobilisierungsvertrag zwischen der Gemeinde 
Heldenberg und Frau Edith Gerstenbauer sowie Martin Schenter, Löwenstein-Straße 5, 3704 Großwetzdorf, wobei die 
Vertragspunkte III, IV, V, VI und VII explizit ausgenommen wurden. 

 

Einstimmige Beschlussfassung: Der Gemeinderat der Gemeinde Heldenberg stellt gemäß § 32 Abs. 4 NÖ Gemeindeordnung 1973, 
LGBl. 1000, an die NÖ Landesregierung den Antrag, die NÖ Landesregierung wolle die Besorgung aller Angelegenheiten der 
örtlichen Baupolizei bei gewerblichen Betriebsanlagen, die einer Genehmigung durch die Gewerbebehörde bedürfen, aus dem 
eigenen Wirkungsbereich der Gemeinde Heldenberg auf die Bezirkshauptmannschaft Hollabrunn übertragen. Die Übertragung 
bezieht sich auf das gesamte Vorhaben, auch wenn dieses nur teilweise der gewerbebehördlichen Genehmigungspflicht unterliegt, 
soweit bautechnisch ein untrennbarer Zusammenhang mit der gewerblichen Betriebsanlage besteht. 

Begründung: Gemäß § 23 Abs. 1 dritter Satz in Verbindung mit § 20 Abs.1 letzter Satz NÖ Bauordnung 2014, LGBl. Nr. 1/2015 in 
der geltenden Fassung, ist die Zuständigkeit der Baubehörde bei gewerblichen Betriebsanlagen, die einer Genehmigung durch die 
Gewerbebehörde bedürfen, auf jene baurechtlichen Bestimmungen eingeschränkt, deren Regelungsinhalt durch die Genehmigung 
der Gewerbebehörde nicht erfasst ist. Dies kann in der Praxis zu Abgrenzungsschwierigkeiten führen. Nach der derzeit geltenden 
Rechtslage sind nach wie vor ein gewerbebehördliches Verfahren und ein baurechtliches Verfahren parallel zu führen. Würden die 
genannten Angelegenheiten der örtlichen Baupolizei auf die Bezirkshauptmannschaft übertragen, wäre dieser Schritt im Sinne der 
Zweckmäßigkeit der Verfahrensführung gelegen und hätte überdies eine Beschleunigung und Vereinfachung beider Verfahren zu 
Folge. Die Verfahren könnten rascher durchgeführt werden und es würden Doppelgleisigkeiten vermieden werden. Dies hätte eine 
gesteigerte Effizienz zur Folge und es würde eine stärkere Rechtmäßigkeit der Verfahren und eine höhere Rechtssicherheit 
erreicht werden. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Aufnahme eines Darlehens für die Finanzierung der Abwasserbeseitigungsanlage in Höhe von 
EUR 268.000,- sowie der Wasserversorgungsanlage in Höhe von EUR 81.000,- – somit Gesamtfinanzierungssumme EUR 
349.000,- – mit einer Laufzeit von 10 Jahren (20 halbjährlich gleichbleibende Kapitalraten, 30/360 Tage, Fälligkeitstermine 01.03. 
und 01.09.), gebunden an den von der european banking federation veröffentlichten Zinssatz des 6-Monats-Euribor bei der Erste 
Bank, 2020 Hollabrunn mit einem Aufschlag von +0,69% und einer Gesamtrückzahlungssumme von EUR 361.441,88. Gemäß 
Ausschreibung fallen keine Nebenkosten, auch bei eventueller vorzeitiger Rückzahlung, an. 

 
Einstimmige Beschlussfassung zur Genehmigung der Erweiterung der öffentlichen Straßenbeleuchtung um einige Leuchten in den 

einzelnen Katastralgemeinden zum Angebotspreis der EVN Energievertrieb GmbH & Co KG, 2344 Maria Enzersdorf, in Höhe von 
EUR 43.507,87, wobei die Kosten im Gesamtpaket aufgenommen werden, sodass dadurch die Raten erhöht werden. 
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Einstimmige Beschlussfassung zur Beauftragung der Fa. Strabag AG, 3464 Hausleiten, mit der Herstellung des Aufbaus (Einbau 
Frostschutz, 10cm MechStab, 8cm Mechstab RA sowie Verlegung einer LWL-Leerverrohrung; ohne LWL-Leerrohr  bauseits) 
der Siedlungsstraße im Bereich der 12 Reihenhäuser im Mühlenring Kleinwetzdorf gemäß Vergabevorschlag zum Angebotspreis 
von EUR 61.635,02 inkl. Ust.. 

 

Einstimmige Genehmigung des Antrages auf Förderung des Musikschulbeitrages des Herrn Dipl.-Päd. Norbert Humpel, 
Kleinwetzdorf, im gemeindeüblichen Ausmaß. 

 

Einstimmige Genehmigung von gerundeten Investitionszuschüssen an die FF Glaubendorf in Höhe von Euro 1.915,-, an die FF 
Großwetzdorf in Höhe von Euro 1.657,- und an die FF Thern in Höhe von Euro 298,-. 

 

Einstimmige Beauftragung der Fa. Strabag mit der nachhaltigen Sanierung der Kokoschka-Gasse hinsichtlich 
Oberflächenwasserableitung und Genehmigung der Maximalkosten von € 9.876,36 (sollte niedriger sein). 

 

Gemeinderatssitzung vom 16.12.2016 
 

Einstimmige Genehmigung des mittelfristigen Finanzplans 2017 – 2021 in der vorliegenden Form. 

 

 
 
Einstimmige Beschlussfassung zur formalen Abänderung der Wasserabgabenordnung. 
 

Einstimmige Beschlussfassung zur formalen Abänderung der Kanalabgabenordnung. 
 

Einstimmige Beschlussfassung zur formalen Abänderung der Friedhofsgebührenordnung. 
 

Einstimmige Beschlussfassung zur Abänderung der Verordnung über die Einhebung einer Gebrauchsabgabe. 
 

Mehrheitliche Beschlussfassung zur Festlegung der Tarifgestaltung hinsichtlich Nachmittagsbetreuung im Landeskindergarten 
Heldenberg in Kleinwetzdorf ab 01.01.2017 wie folgt: 

bis 20 Stunden/Monat € 50,- 
bis 40 Stunden/Monat € 75,- 
bis 60 Stunden/Monat € 95,- 
über 60 Stunden/Monat € 100,- 

 sowie Änderung im Ausmaß des Index der Verbraucherpreise der Bundesanstalt Statistik Österreich, wobei Indexänderungen erst 
ab einer Erhöhung von mindestens 5 % zu berücksichtigen sind (Aufrundung auf volle Euro) 

Einstimmige Beschlussfassung des Rettungsdienstbeitrages 2017 für Rettungs- und Krankentransportdienste für die zuständige 
Bezirksstelle des Roten Kreuzes in Ziersdorf in Höhe von EUR 4,- pro HWS-Einwohner, das entspricht EUR 4.836,- pro Jahr, 
wobei der Betrag in 2 Teilen (50% im Jänner und 50% im Juli) von den Ertragsanteilen einbehalten wird. 
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Einstimmige Beschlussfassung zur Annahme der Energieliefervereinbarung – Strom zwischen der Gemeinde Heldenberg und der 
EVN Energievertrieb GmbH & Co KG, EVN Platz, 2344 Maria Enzersdorf, in der vorliegenden Form mit einer Vertragslaufzeit vom 
01.12.2016 bis 30.11.2018. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Annahme der Energieliefervereinbarung – Erdgas zwischen der Gemeinde Heldenberg und der 
EVN Energievertrieb GmbH & Co KG, EVN Platz, 2344 Maria Enzersdorf, in der vorliegenden Form mit einer Vertragslaufzeit vom 
01.12.2016 bis 30.11.2018. 

 

Einstimmige Beschlussfassung über die weitere Mitgliedschaft im Tourismus- und Regionalentwicklungsverein „Landschaftspark 
Schmidatal Manhartsberg“ sowie Verzicht auf einen Austritt bis einschließlich 2021. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Übernahme/Übergabe der Straßen-, Wege-, Wasserlauf-, Rückhaltebecken-, etc.-Grundstücke 
des Gemeindegebietes Heldenberg in das Öffentliche Gut der Gemeinde Heldenberg. 

 

Mehrheitliche Beschlussfassung und Festlegung, dass im gesamten Gemeindegebiet der Gemeinde Heldenberg Bauland-
Widmungen zukünftig ausschließlich von neuen (Bau-)Grundstücken erfolgen, die im Eigentum der Gemeinde Heldenberg stehen 
(ausgenommen sind Teilflächenwidmungen, die zu bestehenden Bauplätzen dazugehören und vereinigt sind/werden). 

 Sollten Widmungsansuchen einlangen, stellt die Gemeinde keinen Umwidmungsantrag. 
 

Einstimmige Beschlussfassung über den Abschluss eines Alleinvermittlungsauftrages mit der Fa. SMK Immo Treuhand GmbH, 
Austraße 13, 3500 Krems an der Donau, befristet bis 30.06.2017, unter der Bedingung, dass der Gemeinde Heldenberg 
(Auftraggeber) keine Kosten dadurch entstehen. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zum Verkauf der Liegenschaft Gst.Nr. 1253/1, KG 09140 Oberthern, Siedlung Kraith an Herrn Stefan 
Kary, 3710 Ziersdorf, zum Kaufpreis von EUR 27.117,- zzgl. Durchführungskosten, unter der Bedingung der Einverleibung des 
Rückkaufrechtes für die Gemeinde Heldenberg, sollte nicht binnen 2 Jahren ab Kaufvertragsunterzeichnung mit dem Bau eines 
Einfamilienhauses auf dem Grundstück begonnen und dieses nach weiteren 5 Jahren fertiggestellt sowie an dieser Adresse der 
dauernde Hauptwohnsitz der „Familie“ begründet sein. 

 

Einstimmige Grundsatzbeschlussfassung zur Änderung des Flächenwidmungsplanes im Bereich des Grundstückes 79/5, KG 
Kleinwetzdorf, Kommunalzentrum, dahingehend, dass eine Teilfläche des Grundstücks von Bauland-Sondergebiet (BS – 
öffentliche Einrichtungen) bzw. Öffentliche Verkehrsfläche (Vö) in Bauland-Kerngebiet („BK“) umgewidmet wird. 

 

Einstimmige Beschlussfassung zur Beauftragung der Fa. Watzinger GmbH, 3710 Ziersdorf, mit der Herstellung von 10 Stk. 
Wasseranschlüssen für die 12 Reihenhäuser der Gemeinnützigen Bau- u. Siedlgenossenschaft Waldviertel mbH beim 
Kommunalzentrum in Kleinwetzdorf zum Preis von EUR 10.219,50 inkl. Ust. 

 

Einstimmige Beschlussfassung des folgenden Entschließungsantrages: 
Entschließung für eine verbesserte Straßenanbindung von der S 3 über die B 4 zur S 5 
Die Gemeinden des Bezirkes Hollabrunn und Teile der Bezirke Horn, Mistelbach, Korneuburg und Tulln (insgesamt ca.75.000 

Bürgerinnen und Bürger) klagen vermehrt über eine schlechte Straßenanbindung in Richtung Landeshauptstadt St.Pölten 
und in weiterer Folge zur Westautobahn. Weiters hat sich die Verkehrsbelastung in den Ortsdurchfahrten von 
Großmeiseldorf, Hohenwarth, Baumgarten, Ruppersthal, Ober- und Unterthern sowie Stettenhof, Gösing, Wagram und 
Feuersbrunn in den vergangenen Jahren erhöht. Besonders belastet ist die Ortsdurchfahrt von Hohenwarth, wo neben dem 
bestehenden Verkehrsaufkommen auch die bauliche Situation (zwei Engstellen) die Verkehrssicherheit und die 
Leistungsfähigkeit stark beeinträchtigt. Die unterzeichnenden Gemeinden bringen daher ihr Interesse an einer verbesserten 
durchgehenden Straßenanbindung von der S 3 über die B 4 zur S 5 zum Ausdruck. Betont wird, dass keinesfalls eine 
Hochleistungsstraße gemeint ist, sondern regionale Verbesserungsmaßnahmen angestrebt werden. 

Die unterzeichnenden Gemeinden vereinbaren daher: 
1. Einen gemeinsamen durchgehenden Trassenkorridor (S3 – B4 – S5) als Basis für die Festlegung in der örtlichen 

Raumplanung zu erarbeiten. 
2. Nach Vorliegen eines durchgehenden abgestimmten Trassenkorridors (S3 – B4 - S5) die notwendigen Voraussetzungen für 

die Widmung in der jeweiligen Gemeinde zu schaffen (z.B. Bereitstellung von Unterlagen für die notwendige SUP) und die 
Widmungen durchzuführen. 

3. Nach Vorliegen eines durchgehenden gewidmeten Trassenkorridors (S3 – B4 – S5) und bei weiterhin steigenden 
Verkehrsmengen sowie steigenden unzumutbaren Belastungen kann die jeweilige Gemeinde für konkrete Planungsschritte 
an das Land NÖ herantreten. Unzumutbare Belastungen ergeben sich insbesondere aus Verkehrsmengen ab ca.8.000 
Fahrzeugen pro Tag sowie aus Gründen der Verkehrssicherheit, aus besonders ungünstigen verkehrlichen Verhältnissen 
oder aus der baulichen Situation in der jeweiligen Ortsdurchfahrt. 

4. Aufgrund der besonderen Situation in der Ortsdurchfahrt Hohenwarth, wo neben dem bestehenden Verkehrsaufkommen auch die 
bauliche Situation (zwei Engstellen) die Verkehrssicherheit und die Leistungsfähigkeit stark beeinträchtigt, kann die Gemeinde 
Hohenwarth-Mühlbach auch ohne Vorliegen der Voraussetzungen des Punktes 2. bezüglich Detailplanungen für die Umfahrung 
Hohenwarth an das Land NÖ herantreten. 

 
Einstimmige Beschlussfassung zur vorbehaltlosen Annahme des Förderungsvertrages des Bundesministeriums für Wasserwirtschaft 

betreffend ABA BA 09 (Annahmeerklärung). 
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Einstimmige Beschlussfassung über die Festlegung der Gebühren für den „Waschplatz Unterthern“ wie folgt: 
 Füllstation: EUR 50,- Kaution für Chip-Schlüssel 
 Füllstation: für den laufenden Betrieb werden keine Gebühren eingehoben 
 Füllstation: Schlüssel kann sich Jede(r) beim Gemeindeamt holen 
 

 Waschstation: EUR 50,- Kaution für Chip-Schlüssel 
 Waschstation: EUR 150,- als Investitionskostenzuschuss 
 Waschstation: EUR 100,- als Startkapital für die laufenden Kosten (Ölabscheider, etc.) 

Waschstation: Abrechnung laufender Betrieb erfolgt 1x jährlich. Sämtliche anfallenden Kosten werden auf die 
„Wäscher“/Nutzer anteilsmäßig (gemäß Chipsystem) verrechnet. 

 

Zuständig für die Schlüsselausgabe ist:  Gemeindeamt 
Wer die Abrechnung / Betreuung / etc. durchführt ist noch nicht festgelegt. 

 
 

Einstimmige Beschlussfassung des 1. Nachtragsvoranschlag 2016 vom 25.08.2016 in der vorliegenden Form 

Einstimmige Beschlussfassung des Voranschlages 2017 vom 16.12.2016 in der vorliegenden  Form 
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An die 
Mitglieder des  Verein zur Förderung der Vereine der Gemeinde Heldenberg  
Obleute der „Vereine“ der Gemeinde Heldenberg 

 

Einladung zur Jahreshauptversammlung +  

Besprechung des Veranstaltungskalenders für das Jahr 2017 
 

 am 26.01.2017 um 18.00 Uhr 

 um 18.00 Uhr im Gemeindeamt Heldenberg 
 

Tagesordnung: 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Bericht der Kassiers 

3. Beschluss für die Ruhigstellung des Vereines 
- Die Gemeinde hat in der laufenden Periode einen Ausschuß für die Gesundheit, Soziales und Bildung gebildet. 

- Dieser wird die Agenden des VzFdVdGH übernehmen – u.a. die Koordinierung der Veranstaltungen sowie die Erstellung 

eines Veranstaltungskalenders 

4. Weitere Vorgangsweise und Erstellung des Jahreskalenders 

5. Allfälliges 

 

Der Obmann des VzFdVdGH Obmann des Ausschusse für Gesundheit, Soziales und Bildung 

Thomas Glanz    Erika Post 
P.S. Die Einladung erfolgt ausschließlich über die Gemeindezeitung und per e-mail 

 

Räumung des Jugendheimes Großwetzdorf 
Es befinden sich noch einige Utensilien der Jugend Großwetzdorf im DZ Großwetzdorf. Diese Räume 

werden renoviert und sollen anderweitig genutzt werden – da momentan kein Interesse an einer eigenen 

Jugend Wetzdorf besteht.  

Deshalb werden die Jugendräume entrümpelt. 

Wer von der ehemaligen Jugend Großwetzdorf noch Sachen eingelagert hat – am Samstag dem 7.1.2016 

steht das DZ von 9 bis 12 Uhr offen. 

Bitte die Sachen abholen, denn danach werden sie entsorgt. 
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